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EEG-Novelle 2021 

Das Gesetz zur Änderung des Erneuerbare-Energien-Gesetzes und weiterer energierechtlicher Vorschriften 
wurde am 17.12.2020 im Bundestag verabschiedet und ist zum 1. Januar 2021 in Kraft getreten. Es enthält 
die neuen Rahmenbedingungen für den künftigen Ausbau der Erneuerbaren Energien in Deutschland. 
Die fünfte Novelle kommt damit rechtzeitig zum Vergütungsende der ersten im Rahmen des EEG geför-
derten Anlagen und enthält neben Regelungen für ausgeförderte Anlagen, u. a. Anreize für die Marktin-
tegration von Erneuerbaren Energien. 
Mehr Details zur EEG-Novelle erhalten Sie auf der Website des BMWi:  
www.bmwi.de/Redaktion/DE/Pressemitteilungen  

AEE-Akzeptanzumfrage Erneuerbare Energien 2020 veröffentlicht 

Die Agentur für Erneuerbare Energien e.V. hat ihre jährliche Akzeptanzumfrage zum Ausbau der Erneuer-
baren Energien veröffentlicht. Die durch das Meinungsforschungsinstitut YouGov durchgeführte repräsen-
tative Befragung kann – wie in den vorangegangenen Jahren – eine hohe Befürwortung der Bevölkerung 
(86 Prozent) für die stärkere Nutzung der Erneuerbaren Energien in Deutschland nachweisen. Erstmals wur-
den im Rahmen der Erhebung auch Effekte des Ausbaus auf die regionale Wertschöpfung erfragt. Die 
Mehrheit (57 Prozent) stimmte in diesem Zusammenhang der Aussage zu, dass der Ausbau der Stromnetze 
sowie der Erneuerbaren Energien die regionale Wirtschaft stärke.  
Weitere Ergebnisse der Akzeptanzumfrage erfahren Sie unter:  
www.unendlich-viel-energie.de/presse/pressemitteilungen  
 
Bundesnetzagentur veröffentlicht Daten zum Strommarkt 2020 

 
Die aktuellen Daten der Bundesnetzagentur belegen einen gestiegenen Anteil Erneuerbarer Energien an 
der Netzlast (49,3 Prozent in 2020 zu 46,1 Prozent in 2019). Insgesamt lag im Jahr 2020 die Erzeugung aus 
Erneuerbaren Energien mit 233,1 TWh 4,1 Prozent über dem Vorjahreswert von 223,9 TWh. Den größten 
Beitrag leistete dazu die Windenergie mit 130 TWh. Die stärksten Zuwächse verzeichnete jedoch die Pho-
tovoltaikeinspeisung. Wurden 2019 noch 41,9 TWh eingespeist, so waren es im vergangenen Jahr 45,8 TWh. 
Dies entspreche einem Plus von 9,3 Prozent. Die Erzeugung aus konventionellen Energieträgern betrug 
insgesamt 259,2 TWh. Im Vergleich zu 2019 ging sie somit um 12,2 Prozent zurück.  
Mehr dazu finden Sie auf:  
www.bundesnetzagentur.de 

Rückgang bei CO2-Emissionen und Kohleverstromung im Corona-Jahr 2020 

Die Denkfabrik Agora Energiewende hat in einer Studie die Energiewende im Corona-Jahr unter die Lupe 
genommen. Die Publikation „Die Energiewende im Corona-Jahr: Stand der Dinge 2020“ steht kostenlos 
zum Download zur Verfügung. Demnach habe eine gesunkene Stromnachfrage aufgrund der pande-
miebedingten Wirtschaftskrise zu einem Tiefstand bei den Treibhausgasemissionen geführt. Sie lagen  
42,3 Prozent unter den Emissionen von 1990 und damit innerhalb des Klimaschutzziels für 2020 von 40 Pro-
zent. Zwei Drittel der Minderungen seien jedoch auf Corona-Effekte zurückzuführen und damit kein lang-
fristiger Beitrag zum Klimaschutz. Echte Klimaschutzeffekte habe es lediglich im Stromsektor gegeben. 
Mehr Erneuerbare Energien und eine günstigere Stromproduktion aus Gas ersetzen zunehmend die klima-
schädliche Kohle.  
Weitere aktuelle Daten und Fakten erhalten Sie unter: 
www.agora-energiewende.de/presse  

https://www.bmwi.de/Redaktion/DE/Pressemitteilungen/2020/12/20201228-eeg-tritt-zum-ersten-januar-2021-in-kraft-zentraler-schritt-fuer-die-energiewende.html
https://www.unendlich-viel-energie.de/presse/pressemitteilungen/zustimmung-fuer-den-ausbau-der-erneuerbaren-energien-bleibt-hoch
https://www.bundesnetzagentur.de/SharedDocs/Pressemitteilungen/DE/2021/20210102_smard.html?nn=265778
https://www.agora-energiewende.de/presse/neuigkeiten-archiv/corona-jahr-2020-rekordrueckgaenge-bei-co2-emissionen-und-kohleverstromung/
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Großer Zuwachs bei Wärmepumpen in 2020 

Laut dem Bundesverband Wärmepumpe (BWP) e.V. wurden in Deutschland im vergangenen Jahr rund 
120.000 Heizungswärmepumpen installiert. Damit konnte ein Wachstum von 40 Prozent gegenüber dem 
Vorjahr erzielt werden. Insgesamt seien damit bereits knapp über eine Million Wärmepumpen installiert. 
Besonders nachgefragt wurden erneut Luft-Wasser-Systeme, doch auch Sole-Wasser-Wärmepumpen 
(erdgekoppelte Anlagen) konnten laut der aktuellen Auswertung um 18 Prozent im Vergleich zu 2019 zu-
legen. Besonders positiv für das Klima sei, dass auch im Bestand der Trend zu erneuerbaren Heizungen 
wachse. Im Zuge von Modernisierungen wurden so 2020 rund 30.000 alte Ölheizungen durch Wärmepum-
pen ersetzt.  
Weitere Informationen zur Marktentwicklung von Wärmepumpen erfahren Sie hier:  
www.haustec.de/management/markt  

Klimafakten.de veröffentlicht Infografik und Online-Quiz zu Verzögerungsargumenten 
in der Klimaschutz-Debatte 

Die Plattform klimafakten.de hat auf Grundlage einer Studie des Berliner Forschungsinstitut MCC eine In-
fografik sowie ein interaktives Spiel für Computer und Smartphone entwickelt. Die Studie mit dem Titel 
„Discourses of Climate Delay“ wurde im vergangenen Jahr im Fachmagazin Global Sustainability veröf-
fentlicht. Sie analysiert und typologisiert verbreitete Verzögerungsargumente für den Klimaschutz. Mit Hilfe 
der neuen Visualisierungen und interaktiven Aufbereitung lassen sich die oft harmlos erscheinenden Argu-
mente als Instrumente einer Verhinderungsstrategie erkennen, so die Plattform. Poster und Online-Quiz 
sind auf Deutsch und Englisch verfügbar. 
Weitere Informationen sowie die Möglichkeit zum Download der Infografik erhalten Sie hier:   
www.klimafakten.de/meldung  

Netzwerk zur Stärkung von Mehrweglösungen gestartet 

In der aktuellen Situation sind viele Gastronomiebetriebe auf das Take-away und To-Go-Geschäft ange-
wiesen. Doch bereits in den vergangenen Jahren zeichnete sich der Trend zum Außer-Haus-Verzehr ab. 
Zukünftig soll das Angebot von Mehrweglösungen das dadurch entstehende Müllaufkommen reduzieren. 
Um den Einsatz zu fördern hat sich laut NKI im November 2020 ein bundesweites Netzwerk gegründet. Im 
Rahmen der Kampagne „Essen in Mehrweg!“ veranstalteten die drei Projektpartner LIFE e.V., BUND Lan-
desverband Bremen e.V. und ECOLOG-Institut am 29. September 2020 eine digitale Auftaktveranstaltung. 
Ziel des Netzwerks ist der Wissens- und Erfahrungsaustausch sowie die Bündelung von Maßnahmen für die 
Verbreitung von Mehrweglösungen. Das nächste Netzwerktreffen ist für Frühjahr 2021 geplant.  
Weitere Informationen erhalten Interessierte unter:       
www.klimaschutz.de/service/meldung  

Weitere Informationen: 
C.A.R.M.E.N. e.V., Tel.: 09421 960-300, E-Mail: contact@carmen-ev.de
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https://www.haustec.de/management/markt/bwp-40-prozent-wachstum-bei-waermepumpen
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